
Der Lecha Caunty Patriot.
No. 27.

A llott! ÜK U ttp (Pennsylvanien,) gedruckt und herausgegeben von Guth! und Helseieh» No. 3l,in einem der dreistöckigten Gebäude, auf der Nordfeite der West-Hamilton-Straße

Mittwoch, den löten September, 18KV.

Öffentlicher Berkauf.
Z»si?lge eine« Befehls aus dem Waisengericht

von Montgomery Caunly, soll auf öffentlicher
Vendu verkaust werden, am Freitag den 28sten
September 13LV, da« folgende beschriebene

biegende Gigcntlium.
lehihln des verstorbenen JsraelKriebel,
gelrgen in Ober-Hanov?r >launschlp, Monlgome-
ry Caunly, nämlich -
No. I herrliche Bancrct,

enthaltend 7l Ncker Land, in einem guten Cul-
tur-Zustande, unter guten Fensen, »e. ?Die Ver-
besserungen darauf sind

Ein steinernes
Wohn l) a u s,

6 Stuben auf jedem Floor, back-
steiiierne Scheuer, ein Schweinestall, neues Car-
riage-Haus und alle andere nölhige Nebengebäu-
de. Es blsindet sich auch ein niefehlender Brun-
nen mit einer Pumpe darin nahe der Kiichcnlhiire
und fließendes Wasser im Scheuerhof. darauf ?
gleichfalls ein vortrefflicher junger Obstgarten mit
Acpfel und andern Fruchtbaumen.

Dieses Eigenthum ist ein gewünschtes und ist
nahe der Neu - Goschcnhoppen Kirche gelegen, so
wie an d?r Straße die nach Greenville führt.?
Daßelbe ist begränzt durch Länder von der besag-
ten Goschenhoppen Gemeinde, Salonion Stelp,
Henry Bobb, John Vechtel und andern.

No. L. ?Ein Strich Holzland,
M Acker und lZ Ruthe», gele-

! im nämlichen Taunschip und Caunty,
! zwar Alieilen von No. l enlfernt.
Daßelbe ist begränzt durch Länder von Joseph

j Hoffman, Joseph Slout, Charles Seasholz und
! andern. Der Strich ist gut mit weiseichen und
i kastanien Holz, u. f. w-, bewachsen.
! Personen die da« Eigenthum vor dem Der«
kaufetage zu besehen wünschen, belieben anzuru-sen bei Elias Kriebel, welcher auf No. l wohnt,
oder bei John Kriebel, einem der Exeeulorcn,
der nahe dabei wohnhaft ist.

> Der Verkauf beginnt um l Uhr dc« Nachmit-
tags. Die Bedingungen durch

John Kriebel, ) i».,,.,...

Andrew Knebel, j
September 12, 18kl). nq?m

Fünf Tkaler 9
! Orffenlliche Nach-icht wirk-iiermit gegeben von
den unterzeichnelen Landeigenthiimern, die an die

!sonen die Gewohnheit haben, unter allerlei Ver-
wänden unsere Feller zu betreten, um, wie wir
wohl wissen, kleine Diebereien zu begehen ; wir

> bieten deshalb eine Belohnung von 5 Thaler auo
, für irgend Jemand, der uns die Namen solcher
Uebirtretende» angiebt, damit wir im Stande
sind, dem Gesep gemäß mit denselben zu verfah-

ren.
! Eh.iS. Kramer, Aaron Keider,
i Joshua Vager, Jacob DiUinger,

Robert Mger, John Eckert,
I. M. Line, John Voung,
J.'sse Grim, M. «chirartz,
W. H. Blumer, E. SeagreaveS,
W. Maddern, Beni. Fläkel,
Nathan Drescher, E. N. Newhard.

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Executoren von der Hinterlaßenschaft des ver-

leplhin vou Ober - Saueon, Lecha Eaunty ange-
stellt worden sind. Alle Diejenigen daher welche
noch schuldig sind, sind hierdurch aufgefordert in-
nerhalb k Wochen anzurufen und abzubezahlen, ?

Und Solche die »och recttmäßige Ansprüche an be-
sagte Hinterlaßenschaft haben sind ebenfalls ersucht

John Brunner, j Sr'orz
Abr. M. Geisinger, j

Axgust 2g. nqkm

(Lommisnoner-Amt.
An die Erwahler von Lecha Eaunty.
Mitbürger: Auf das Ersuchen vieler

meiner Freunden und Bekannten, bin ich bewogin
worden, mich Euerer Erwägung als ein Eandidat

Für das Eommißioner - Amt
bei der nächsten Wahl anzubieten. Sollte ich das
Glück habe» erwählt zu werden, so werde ich wohl
wißen was der Thaler werth ist, werde wohl für
die Taxbezahler sorgen und überhaupt die Pflich-
ten des Amtes getreu, pünktlich und unpartheiisch
aus.iben.

Henry Vager.
Ober-Saucon, Sept. 12. nqbW

Sonntags-Schul-Fest^
Eine große Festlichkeit der ?Union Sonntags-

Schul-Gesellschaft, von Nleder-Saucona, soll ge-
halten werden in dem Walde, nahe bei Thomas
L. Weidner, zwischen Seidercville und Friedena-
ville. auf Sonntags den 23sten September, wozu
das christliche Publikum der ganzen Umgegend
eingeladen ist beizuwohnen. ?Die Ehrw. Herren
Aäger und Dubs werden gegenwärtig fein und
Reden halten.

Tic und Schülcr.
Sept. 12. nq2m

Guthsville Truppe!

den sten Oetober

G. W » a v er, ln
SiegerSville, um dem Batallion beizuwohnen. ?

i Pünktliche Beiwohnung wird erwartet indem Bb-
i wesende einer Strafe unterworfen sind.

Auf Befehl des Capitain«.
Thomas K. Seiölove, O. S.

i September j?> n»3m

Die Rechnung der
Bauern Gegenseitigen Feuer - Versiche-rungs Gesellschaft von Northamp.

ton Co.
Peter Gros), Gsq, Schatzmeister, in Rechnung

»irr dcr dauern Gegenseitigen Feuer - Versichcr-ungK Gesellschaft ron S.oilhamplon Caunty.
Dr.

Der Rcchnungkfiihrer belastet sich mit Folgendem:
Aug. 11. 1860, Baar enwfemgen als

Premiums auf 45,Poli,en' auSqe-
gel'cn während dem Jahr, und Tar
auf Policie« durchstrichen «g

Baal erhalten, rückständiger Tar vomleßtjährigen «steüaienl Igz g.z
Belauf von Tar asseßirt. 4 5,^-,

Belaus dem Rcchnungkfilhrer schuldig. IMI öl
50.157 9^

Cr-
Der Rechnungsführer verlang! Credit

August lö. ISö» Bilanz schuldig vom
letzten Jahr,
? Baar bezahlt I. S. Kreidler et.
al. Wahl Dienste, z

Äug. 27, Be,al,lr Nathan Grim. Ver,
lust durch Zeuer. IMg
" " « Do. Discount, IL eg

Sept. 10. Bezahlt David Selvius Scha-
den duret, Blitz. 25 M

? 27, William Beitel, Postgeld und
Mank Dupticaten, 4 AzOet. Ll, Edmund Ricksecker, Intcrepen, Il> l><>29,1. Schweitzer, ?e»er-?chaden. 4 (»,

~ ? T. R. W.'ber, Polijen »c zudrucken 15
» Do. Columiitee an
N. Mrims, 2 f.?Slov.lll.Natl'anT,im,Feuer-Schaden. !.55>l> »i>

Dee. 17, E?ward Kohler, Do. 4g? <«,
~ 31. Nathan Grim, Feuer Schaden
i" v°N. 451> m
» " Anterclien W47

? Ca»iuel Ri»ker.«litz-T.haden. IZ 15
~ .. I. P. Beisel und I. A. CleaverS Premium» refundirt. z 25
"

Feb. 2.">, Job» Schroutz, Feuer-
Schaden zum Lheil, Ig 2 gl»

.. Henri? Hummel, Premium«
refundirt g->

? ~ laeob Lesch, Feuer-Schaden,
zum Theil. ZN M

«, ~ I. P. Beisel, Couiniiltee an
iiesch> S 94
an °'n,mitte-

2,,

April 4, Dioeount an der B. und H.
Bank zu Schon, 1 55
~ Reuben Schneider, Feuer-

? Jacob Lesch, Feucr-Schaden,
zum Theil, ,ÜN W

Mai 17, W. H. Hutter, drucken. 8 tn
~ ?. P. Hctri», do.. 8 »I'

? ? Lewis '«erden, do.. ß 9l>
~ ~ Wm. MarweU, Blänkbuch. 4t!
? 20, Jacob Sesch, Feuer - Schaden,

in voll V47 92
? ? Do. Di«»o»nt, 18 22
? T. R. Weber, Polizei, zu dru-

cken, 13 9,1

~ ? I. P. Beisel, et. al. grai»!,

Zuni I, I. W. Snyder, Feuer-Scha-
den, S M

? 14, Zosiah Cole, drucken, 8 W
Juli 21, Reeder und Green. vrofesft«»

nelle Tienste, 19 9i>

Prozent. VN M

zahlter Tar, 02 91
? Schatzmeister« Gebühren, 12 9l>
.. ? John Leibert, Tar z» assessi»

ren, 49 99
? 19, I. S. Heller, Pres'!., Pelizea

zu unterschreiben, 9 9'
? ? l»utk und Helfrich, drucken, 12 99

ser, drucken, II 99

-Kl>. 157 »2

Tar von 7 L<nt« per Hl>>9 versickert, ist

biUs. . s . s H

John Lcibcrt, SecretSr.
September 12. nqJm

Ein großes

Sonntags-Schul-Fest.
E« soll ein großes Sonntagk-T-Hul-Fest stallfinden,

auf Samstags den 29sten September, an der Lvnn

ter nicht günstig ist, dann folgt es auf Sonntag« de»

günstig ist, auf Montags den Listen des belagtrn Mo
nats?wozu sich die folgenden Schulen, geleitet durch
folgende Herren, einberichtet haben, daß sie beiwow

Samuel Harmony, Gideon Moyer»
Jonas Brobst, Joseph Bausch,
Samuel N. Kistler, Friedrich Schmidt,

Jona« Kistler.
Folgende Schulen unter der Leitung der nachbe»

neni

Herren Berkenincyer, von Heidelberg,
? Hollenbach, ? ~

? Cbert, ? Weisenburg.
? Miller, ? Lonchill.

wird, zu seiner Ekre und zum Heil der Seelen de»

Taumel Camp, Joseph Gift,'
Christian Kistler, George Sittler,
Peler Schneider, Jacob Moser, sen.,
Joseph Rilkr, John Philip«.

N. B.?Die obige Versammlung beliib« sich »r 5
9 Uhr ihren Marsch nach dem Versammlung« »Vrt«
beginnen wird.

N a chricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Administratoren von der Hinterlassenschaft des

verstorbenen Stephen Balliet, leßthin
von Nord - Wheilhall Taunschip, Lecha Caunty,
angestellt worden sind. Alle diejenigen daher,
welche noch an besagte Hinterlassenschaft schuldig
sind, sind hierdurch aufgefordert innerhalb 6 Wo-
chen anzurufen und abzubezahlen, ?Und Solche
die noch rechtmäßige Ansprüche haben mögen, sind
ebenfalls ersucht solche innerhalb dem nämlichen
Zeltraum wohlbestätigt einzuhändigen an

Lewis B. Balltet, ?

Samuel Huntzinger, j '
August >5. nqkm

Nachricht
Wird hiermit gegebe», daß die Unterzeichneten

als Execuloren von der Hinlerlaßenschaft des ver-
Torbenen Abraham Berkenstock, letzthin
von Ober-Saucona Taunschip, Lecha Caunty, an-
gestellt worden sind. ?Alle Diejenigen dater, wel-
che noch an besagte Hinterlaßenschaft schulden,
stnd hierdurch aufgefordert innerhalb K Wochen
anzurufen und abzubezahlen, Und Solche die
noch rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen
haben, sind gleichfalls ersucht solche innerhalb der
nämlichen Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Jacob I. Ueberroth, >

Jacob Boivman, j
August 15. nallm

Na ch richt
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlaßenschaft des
verstorbenen Eva» W. Eckert, letzthin von
der Stadt Allentaun, Lecha Caunty, angestellt
worden ist.-Alle Diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlaßenschaft schulden, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb ti Wochen anzurufen und
ab »bezahle», Und Solche die noch rechtmäßige
Atttordeiungen haben mögen, sind gleichfalls er-

sucht dieselbe innerhalb dem nämlichen Zeitraum
ivohlbestäligt einzubringen an

Charles Eckert, Adm'or.
Allentaun, August 15. nggm

9t a ch richt
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
sxecutor von der Hinterl.ikeusch^k'

st i- s -
-

« p- utzlhin von Nord-WIM.
hall Taunschiv-Ltcha Curinty, ernannt worden ist.
?llle Diejenigen daher, welche noch an besagte
Hinterlaßenschaft schuldig sind, sind hierdurch aus
gefordert innerhalb K Wochen anzurufen und ab-
zubezahlen, Und Solche die noch rechlniässige
Anforderungen haben mögen, flnd ebenfalls er-

sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-

Edward Kohler, Ex'or.
August 22. nqkm

9t a ch richt
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator, von der Hinterlaßenschaft des
verstorbene» A b r a h a ,» K a u ff m a n, letzthin
oon Ober-Sancon Taunschip, Lecha C«unly. an-
atslellt worden ist.?Alle ttej.nigen daher, wel-

che noch an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind,
stnd hierdurch aufgefordert innerhalb g Wochen
anzurufen und abzubezahlen, ?Und Solche die

Benjamin LandiS, Adm'or.
August 22. "lim

Zwei schätzbare Büchlein
sind soeben in dem Buchilohr der Unterzeichneten
zum Verkauf erhalten worden, nämlich i

?Biblisches Fragc-Vüchlcin,'
für Kinder über das neue Testament, in deutscherSprache, und

?Gebete für Sonntags-Schulen,"
in englischer Sprache, beide bei SamuelHech-
le r. Sie stnd sehr gute und brauchbare Bücher,
und wer solche wünscht, der rufe an bei

Gurh und Helfrich.
Allentaun, August 8.

A. A e ll lt u d So h n
Haben nun bel ihrem großen Stock ?on Cabi«

net-Waaren, den größten und schönsten Stock
Fen st e r - S ck ä dc - F i r t u r e o, der ncck
je dem Publikum von Allentaun zum Verkauf of.
frrirt wurde, w.lche» sie 2.'i Peieent wohlfeiler

S. Seil und Sokn.
Marz?, lstklt. nqbv

Dr. Theodore (5- Häger
Publikum von Allentaun und

Mf« der Umgegend als Arzt, Wundarzt und
Geburtshelfer an. Selne OsfiS ist an

No. 52, Ost Hamilton Straße, gerade gegenüber
L. Smith und Conips. Apotheke, allwo ihn An-
sprechende jederzeit, bei Tag oder Nacht willigund
bereit finden weiden, den Leidenden alle nur mög-
lichste Hülfe zu leisten.

Allentaun April 25. nqkM

M a r in o r - H o 112!!
Alle Sorten Grabsteinen, Monumenten, Figu-

ren, »c. zc. billig und kunstgerecht, bei
G. I u n b e r,

gelernter Bildhauer aus Europa,
West-Hamilton Sir., gegenüber Hagenluch'« Hotel.

April9. naKM

Eine Gerberei.jlt verlehntu.
Eine wohl eingerichtete Gerberei mit einer gu

ten Kundschaft t>l sammt dem Stock zu verlehnen
Oiefeldt ist gelegen in Siegersviile. kecka «Lau iiy
Das Nähere bei Samuel Si»ger.

August?v. nqSm

Jahrizniliz 34.

Jetzt ist Eure Zeit!
Ein herrlicher Einkauf!

Die haben soeben einen herrlichen

Allen Arten Bücher,
Parier, Schreibmaterialien. Perfumereien und Ver-

schiedenheiten ausgerackt.in ihremwchlseilenNuch-
stohr zwischen dem Marltviereck und Hagenbuch'«
Gasthaue ?einen Einkauf wie nie zuvor ?den wir

auch wieder an den allerbilligsten Preißen ablaßenwerden. Darunter sind zu finden :

Ein allgemeines Sortiment der Werke
per Amerikanische,!

Traeeao«Gesellschaft
»K-Welche wir positive an den Preisen der Ge-

sellschaft verkaufen. Kommt und sehet
Sonntagsschulbücher, deutsche und englische, von

allen Arten, die wir an Philadelphia Preisen

Bibeln und Testamente?deutsche und englische?-
von allen Größen und Einbänden, mit und oh-ne Bilder, wie man sie wünscht.

Gebet- und Gesangbücher von allen Arten?Pre-
digtbücher und andere Erbauungsschriften.

Blänkbücher Ledgers von allen Größen,
Tagebücher, Paß-, Memorandum und Neseten«bücher, eine unübertreffliche Auswahl.

Pocketbücher, Port Monnais und dergleichen, die
sich gar nicht bieten laßen.

Ein großes Assortkment Schreibpapier, Packpapier,
etc., Fancy und gewöhnliches Briefpapier, von
jeder Benennung und Qualität.

Brief-Umschläge (Envclopes) von allen Sorten.
Englische und Deutsche Schulbücher von allen Ar-

ten, solche die in der Umgegend allgemein ge-
braucht werde» wohlfeiler hier zu haben al«
irgendwo sonst außerhalb Philadelphia. Eben-
falls

Gold-, Stahl- und Gänsefedern,
Schwarze, rothe und blaue Schreibtinte, so wie zu-

gleich herrliche Schreibfluid.
Tintengläser, Tintcnpulver und Schreibend.
Deutsche und Englische Calender für tSöv, sind

beim Einzelne» und Großen zu kaufen.
Landkarte», Albums uud Bilder von allen Arten

Perfu »1 ereie n?als Cologne Wasser, Haar-
öl. so wie auch von der besten fäncy Seife.

und andere Personen welche
irgend etwas aus unserem Fache brauchen, thun
wohl wen» sie bei uns anrufen, denn wir verkau-
fen unsere Artikel alle so wohlfeil, wenn nicht
wohlfeiler, al« man sie irgend sonstwo in der Ge-
gend bekommt.

Gtitl» Und Helfrich.

Heiraths-Wegweiser.

Will ia in 0»«1» öl. r>.
Dieser geheime Leitfaden zur Court-

schip. Liebe und Heirath, mit den zu-
fälligen Krankheiten der Jugend,
des Mittel-Alters und des Alters

' selbst, gibt zugleich Licht und Schat-
te» von den, verheiratheten Leben, den Freuden
und Trübsale», Hoffnungen, Befürchtungen und
Widerwärtigkeiten. Laße alle verheirathete Men-
schen, oder solche die zu heirathen gedenken?denen
aber noch eine kleine Hinderniß im Wege ist?
dieses Buch lese». Läßet jeden jungen Man» und
Frauenzimmer im Lande es lesen. Es Ist voll von
Sticken und gibt Aufschluß über Geheimniße, die
ein Irder wißt» sollte. Ein wenig Kenntniß beim
Anfange kann eine Welt voll Trubel verhüten.

Schicke für ei» Copie (25 Cents cingeschloßen)
an Dr. 'U?illiam Z?oung,

No. 4IK Txruee Straße, Philadelphia,
»pril 27. 186l>- nqlZ

Commission Pealers i» all Kinds os

älsa.lN I.IVL S l'veiv.
184 65 185 tieit

ort!» ot k'rilwn Klroet, 51. Voile.

lotters os inquir/ >villrooeivo iiurneckj.

ltusiiio»« rtrietl/ Kommission. Kalos
slrioll)' -»tlvnelvll tu »t Uro Uoais am! Kail-
ruaet Üepot», aiiel roturns prompt!/ msels.

.708. MiIUCS tt. Ilkl.k'ttio».
2B. IBSS. t V

An Auszehrende
und Nerve N-L e i d e n d e.

Der »nierzeichneie, ror einigen Jahren ein Eine
wohner ron Asien, entdeckte während er dort war,
ein einfache« Kräuter-Mittel?eine gewiße Kur siir.'lus,ehrung, Asthmo. Bronchitis, Austen. Verkäl-rung, und iierrüse Debilii>ür. Für den Nutzen von
!lu?,.'brcnden und Nerven - Leidenden ist er willens

Solche die es wünschen wird er eine Dorschrist,

jusenden^^eben-
I. (?. <?utl>bcrt,

»vril nqbo

Port-Monais-
Ein herrliche« Assortiment Portmsnai« und

Pocketbücher, soeben erhalten und an herabgesetzt
en Preisen verkaufen bei »

Guth u. Hel srich.

Schätzbare Bauerei. 1
Auf öffentlicher Äendu zu verkaufen. !
E« soll aus öffentlicher Vendu verkauft werde», ''

ruf Samstags den 22sten September, um l Uhr -
?e« Nachmittags, auf dem Platze selbst ! >

Eine herrliche Plantasche, !
gelegen etwa eine halbe Meile von der Allentaun!

und etwa eine Meile von Eatasauqua,
n Hanover Taunschip, Lccha Eaunty ; gränzend ?
m Länder von Owen Ott, Edward Laubach und > >
Zamuel Köhler; enthaltend 82t Acker vom al-
»besten Bauland l», Caunty, lst unter guten Fen- j l
en in schickliche Felder getheilt, und ist in dcm al- >
erbesten Cultur-Zustande. Die Lerbeßerungcn j i
arauj stnd :

Ein jiveistöckigtcs b.icksteinernes >
: t! Wohnhaus, !.

gut als neu, ein anderes doppeltes !
iräm - Wohnhaus mit Still, ein backsteinernes!!
eues Waschhaus lti bei 2i), ein Nauchhaus, eine >
Ute Schweizer«Scheuer, Wagenhaus, Carriage- !
aus, und alle andere nothwendige Nebengebäude.

!« brfindet sich auch ein guter Äepf.lbaumgarten,
nd allerhand anderes guteS Obst, als Pflaumcn, i'
Rauben u. s. w. darauf?und so sind auch z-ve> > i
ute Brunnen mit Pumpe» darin, der eine an der !

-cheuer und ter andere ani Wohnhause nebst ei
er Cistern ebenfalls am Wohnhause, auf dem Ei-!
enthum.

No 2 ?Eine Lotte Holzland

kl und I. Becker; enthaltend's Acker und einige! i
iulhen. Das Ganze ist erste Güte Holzland,
»d ist an einer öffentlichen Straße gelegen. !
No andere .Holzlotte.
legen ebenfalls in Nieder-Saucon, Äiorthamp-! i
n Caunty, enthaltend 4 Ackcr und mehrere Nu- '

»en ; gränzend an Länder von John Kauly und
oh» Christen,. Auch dies ist gutes Holzland. >
S befindet sich eine gule Springe hierauf und die
»tte liegt gleichfalls an einer öffentliche» Straße.!

No 4 ?l§ ine Stadt Lvtte,
legen in der Stadt Allentau», Lecha Caunty, '
>d zwar in der Gorton Straße, zwischen der 5.
>d titen ; enthaltend 2l) F»ß in der Fronte und
lti In der Tiefe. Diese drei letzten Grund-
tilche werden ebenfalls auf No. l verkauft.
Es ist die obige eine Bauerei, dergleichen »ur!,

hr fclte» in dcn kommcn, und Solche die <
gcnthiim zu kaufen wünsche», werden wohl thun, !
m Verkauf bcizuwohnen, indem dieselbe sicher >
rkaust wird, da der lklgenth>i»icr sich «»tschtos-

Da« Nähere und die Bedingungen erfährt man
l Tage des V.-rkaufs durch

Thomas Roth.

(Lreeutors - Verkauf.
Bament« de« verstorbenen Christian Un-
! r, letzthin von Ober-Macungie Taunschip. Le-
i kauwy, soll auf Donnerstags den 27sten Scp- >,
über nächstens, um l Uhr Nachmittags, dae!
chfolgend beschriebene Eigenthum auf öffentli-^

No I Vaiierei,
legen in Obcr-Macungle Taunschip, Lecha Co,,
!nzend an Land vo» Nathan Gernet, Jonas I
obst, George Schlicher, David Schmeicr und
idere, enthaltend 1l)5 Acker vom besten Frucht-

in ter Gegend, mit einem hinlänglichen Theil
vorzüglichen Wiesen. Die Verbesserungen!

stnd
Ein Främ-Wohnhans,

««»».Främ Waschküche, steinerne
und andere?tcbengebäute.? >

Hause ist eine sehr gute Wasserquelle,!
einem Springhaus darüber ; auch befindet'
ein Acpftlbaumgartcn auf dem Eigenthum,!

Wwie eine große Verschiedenheit von andermj
Diese Bauerei ist «iit gutem fließendem!
und mancherlei ander» Bequemlichkeiten!

Dabei befinden sich 5 Ackcr vom be-

I?to 2 Stück Holzland,
in Weisenburg Taunschip, Lecha Caunty.

Wnzend an Länder von Samuel Heffnee,
John Haff, letzthin »on Daniel Leiby und!

; enthaltend lti Ackcr, überwachsen mit a>.>
Arten Holz?Obiges Holzland soll in 4 Ackcr!

verkauft werden.

ist dies das hinlerlaßene liegende Vermögen j
W verstorbene» Christian Unger letzthin von Ober!

Taunschip, Lecha Eaunty.
Bedingungen am Tage des Verkaufs von

Thomas Unger, Er'or.
obige Bauerei vor dem Verkaufstage zu '

wünscht beliebt bei William Miller auf der!
anzurufen.

5. nqZm!

MDeffentlicher Verkauf.
den 22sten September,

W l Uhr Nachmittags, soll auf dem Platze des
verschriebenen, in Macungie Taunschip, Lecha

folgendes Grundeigenthum, grä»,end an
von Samuel Grim und Jonathan Trcxler, i

Witlich verkauft werden :

Cin zweistöckiges Block-
SLohtthauS,

Nebengebäude, Scheuer, ein guter
Wagenschoppen, Schweinestall und ein

; ungefähr 39 Acker vom besten Land!
darauf, und ungefähr l 2 Acker'
und das Uebrige gutes Bauland,!

lst Acker und 39 Ruthen. Ungefähr!
vom besten Holz und etwa 25 Kastani-

ist auf dem Land. Wenn das Eigenthum i
werden kann, soll es in Stü-!

Bedingungen am Verkaufstage und Auf-«on
Nathan Grim.

Mtpt'mber 25. nq3m
WtentWagenschmierc, Zluid-Lampcn

Schmalz-Sampe«, zu haben bei
3. B. Moser.

Waifengerichw-Vertauf.
In Kraft und zufolge eines BefchlS aus dem

Waisengericht von Lecha Caunty, fallen folgende
2 Stücke Land auf Donnerstags den 2llsten Sep-
tember um 1 Uhr Nachmittags, auf No. 1. des
gedachten Eigenthums, auf öffentlicher Vendu ver-
kauft werden:

No. I.?Ein Stück Land,
gelegen in Ober-Saucon Taunschip, Lecha Caun-
ty ; gränzend an Länder von Charles Weber, an
Land des verstorbene» Abraham Berkenstock, Abra-
ham Heller und anderer; enthaltend 35 Acker,
mehr oder weniger. Die Vcrbeßerungen darauf
sind

Ein zweistöckigtes steinernes
Wohnhaus,

eine große steinerne Scheu-
er, steinernes WagenhauS, Schniiedschap, Grund-
kellcr, Schweinestall und andere nolhwendige Au-
ßengebäude. ?Ein niefehlender Brunnen mit gu-
lem Wasser und einer Punipe darin, nahe dem
Wohnhaus? befindet sich ebenfalls daruf und so
fließt gleichfalls die niefchlende Saueon - Criek
durch das Land ?Ein vortrefflicher Aepfelbaum-
garten uud andere ausgesuchte Fruchtbäume befin-
den sich ebenfalls auf dem Eigenthum.?Das Land
ist in einem hohen Stande der Cultur; etwa 4
Acker davon stnd gute Wiese»; der Rest ist gutes
Bauland, in schickliche Felder getheilt und das
Ganze ist unter guten Fensen.

No. 2. ?Ein Strich Holzland,
gelegen in besagten, Taunschip und Caunly, stof-

send an Land von Peter Seil, Jonathan Hotel
und Andrew Weber, enthaltend 7 Acker, mehr oder
weniger.

Es ist dies das hinterlassene liegende Vermö-
gen der verstorbenen h a n n a h L y n », l tzthin
von besagtem Taunschip und Eaunty.

Die Bedingungen am Veikaufstage und Auf-
Wartung von

Thomas Lynn, >

Urjah Lynn, A>...i >.t^.

Durch die Court.?2s. Hauüinaii, Clerk.
August 29. nqAni

?Laisengerichts-Verkauf.
In Kraft und zufolge eines B.fehls ans dem

Waisengrricht von Lecha Caunty, sollen nachfol-
gend beschriebene zwei Stücke Land, auf öffentli-
cher Vcndu verkauft werden, auf Freitags den
2lsten September und zwar auf No. l. tc« ge-
dachten Eigenthums.-

No. l.? Ein gewißes strick Land,
gelegm in Taunschip. Lecha Ca»?'ty;
glänzend an Länder von Peter Leutz, Peter Bitt
iur, Benjamin Schumacher und anderer; enthal-

Schrot - Mühle, O.'l-
WÜi!» Mühle, Säg-Mühle,

zweistöckigtes Block - Wohnhaus,
ein einstockigtes steinernes Wohnhaus, Främscheu-

ein Aepfelbaumgalten und eine Springe nahe dem
Wohnhaus« bifinden sich cbenfall» daraus, und so
stießt auch der Jordan durch das Land. Das
Eigenthum ist in einem hohen Cultur - Zustande,
ist in kleine Felder eingetheilt und ist unter guten
Zense.i.

No. 2. ?Ein Strich Land,
gelegen in besagtem Taunschip und Caunty ; grän-
zend an Länder »on Jonathan Zimmernian, Ae>-
ron LenK, Jacob Biltncr, sen.. und anderer; ent-
haltend 27 Acker mehr oder weniger wovon etwa
4 Acker herrliche Wiese» stnd. ?Die Verbeßerun-

Ei» zweistöckigtes Block-
tt'lW Wohnhaus,

Schwelne-Stall und alle
nöthige Außengebäude. Ein Aepselbaumgartri,
und vortreffliche Wasser-Springen, nahe dem Hau-se, befinden sich ebenfalls darauf.?Da« Land ist
in dem besten Cultur-Zustande.

Es ist lies das hinlerlaßene liegende Eigen-
thum des verstorbene» Michael Frei, letzt-
hin von vorbesagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
l Wartung von

Jonas Frei, )

Peter Frei vls.

August 2S. , q?m

Privat - Verkauf,
No» schätzbarem liegendem Eigenthum.

Der Unterzeichnete bietet hierdurch feine
Hcrrlichc B a u e r e i.

> gelegen in Ober-Saucona Taunschip, Lecha Caun-
j ly. durch privat Handel zum Verkauf an ; diesel-

be ist begränzt durch Länder vo» Samuel Seider,
! Peter Sell und Abraham «ell ; enthaltend 58j

j Acker. Davon stnd 8 Ackcr vom besten Holzland
l und -l Ackcr herrliche Wiesen. Der Rest ist vom

! besten Bauland, in kleine schickliche Felder getheilt,
im besten Cultur-Zustande und überhaupt in allen
Hinsichten in der beste» Ordnung. Die Verbes-

! serungen si»d
Zwei gute Wvl,nliä«scr.

eine zweistöckig und das andere
eine gute steinerne Scheuer

ein Stall, so wie alle andere Nebengebäude. Es
l befindet sich allerlei vom besten Obst auf dem
i Lande?gleichfalls eine gute Springe, und ein gu-
! ter Brunnen nahe dem Wohnhause, und so fließt
i auch eine Ereek durch daßelbe.

Es ist dies vortreffliches Eigenthum, und Kauf-
> lustige sollte» daßelbe jedenfalls besehe», ehe sie
> sonstwo kaufen.
! Die Bedingungen und das Nähere überhaupt

erfährt man bei dem Eigenthümer.
Henry Sell.

! August 29. nq4m

Trakt-Publikationen.
Ein vollständiges Assortiment aller Bücher der

Amerikanischen Trakt-Gesellschaft, soeben erhalten
! und positive an Philadelphia Preisen zu verkaufen
!bei Guth u. Helfrich.

Gxeetttors Verkauf
Von sehr schätzbarem liegendem Eigen-

thum.
Auf Freitags den Listen September, um l Uhr

Nachmittags, soll auf dem Plahe selbst, nachfol-
gend beschriebenes Eigenthum auf öffentlicher Len-
du verkauft werden, nämlich!

No. I.? Eine schatzbaie Plantasche,
gelegen in Ober-Zaueon Taunschip, Lecha Eaun-
ty > gränzend an Länder von Samuel Geisinger,
Abraham Geisinger, Andreas M. Mint, Mary
Marstciler, Jesse Marstellcr, John Frank und an-
derer ; enthaltend 62i Acker. Davon sind etwa
l» Acker Holzland, 5 Acker gute Wiesen, und der
Nest ist gutes Bauland, ln schickliche Felder einge-
theilt, unter guten Fensen, und ist in dem besten
Cultur - Zustande. Die Verbesserungen darauf
sind i

Zwei zweistöckigte steinerne
Wohn h a u s e r,

Küche an einem derselben, eine gule Scheuer,
theils aus Steinen und theils aus Holz erbaut,
ein guter Stall um Vieh aufzustellen, mit Platz
für Heu darauf, ei» Springhaus, zwei Brunnen

Schweineställe, zwei Welschkornhäuser, Echmied-
schap, ein Preßhaus, u. f. w. Es befinden sich
auch zwei gute Acpfrlbaumgärlen, so wie allerlei

No. 2- ?Ein Stück Holzland,

send an Länder von Christophcr Seil, Philip!
Gangewer, William Mohr nnd Henry Rinker ;!
enthaltend 3 Acker, welche gut mit Hol; bewach-
sen sind?diefrr Strich wird ebenfalls auf No. l j
verkauft.

Wer No. l. vor dem Verkaufetaze zu besehen
wünscht, der beliebe bei Abraham M, Geisinger,

bei wohnt, und in beiden Fälle» wird alles willig
gezeigt und die gewünschte Auskunft gegeben
den.

ES ist dies das hinlerlaßene liegende Vermögen
de« »erstorbene» Abr a h a m G e i st n g e r,

den.
,

- !
Dw Bedingungen am Virkaufstage und Aaf-

warlung von

Abraham sN,Geisinzer, >
August 2!). nq3m

Baucrei zu verkaufen.
Der Unterzeichnete bietet hierdurch seine herrli-

che Baunei durch Privathandel zum Verkauf an.,
Dieselbe ist g legen in Lecha Caunty, an der Stra-
ße die von Bethlehem nach Manch Cbunk und al-!
so von Bethlehem noch Eatasauqua führt, und ist >
begränzt durch Länder von Edward Clewell, John
Schiveißcr, Joseph Kelchncr und andere.

Die BlNicrci enthält Äcker
und einige Ruthen, jeder Fuß dersllben ist in ei-
nem hohen Cultur-Zustande, und es ist überhaupt
reicher Kalkstein Bodcn.?Tie Verbeßcrungen da-
rauf sind

großes Främ - Wohnhaus,

große Schwciper-Schruer, ein gro-
ßer Pferdestall und Wagenhaus?Ein niefehlen-
der Brunnen und 3 Cisterne befinden sich ebenfalls
bei dem Hause und der Schruer, und so ist auch
ein vortrefflicher Obstgarte» darauf, welcher al-
lerlei von dem besten Obst bringt.?Ferner befin-
det sich auch eine Seiler - Prcße mit einem guten
Haus darauf.

Das Eigenthum liegt l i Meile von Vethle-

vo» Allrntaun, und daraus steht man, daß man
den Maikt nahe hat. Diese Bauerei kann in
keiner Hinsicht in diesem Theile des Staats über-
troffen werden.

Das Nähere erfährt man wen» man bei dem
Unlcrzeichnrlen anruft der selbst darauf wohnt.

Die Bedingungen können gemacht werden, so
daß sie paßen.

Daniel Nagel.
»K-Mrd das Eigenthum nicht btS zum 2ten

Oktober durch Privathandel verkauft, so wird es
dann uni l Uhr des Nachmittags an gemeldetem
Tage auf öffentlicher Vrndu verkauft.

August 8. nq lin

Schätzbares Hotel
Auf ossentluyer Aendu zu verkaufen.

Der Unterzeichnete wird
auf Samstags den Lte»
nächsten Oktober fein Herr-

Gasthaus, gelegen
in de>» blühenden Städt-
chen SicgersriUe, Lecha

Eaunty, auf öffentlicher Vcndu verkauf«,.?Das-
selbe genießt eine vortreffliche Kundschaft und ist
überhaupt einer der besten Gasthaus «Stände in
dem Caunty?Alles, das Haus, Schcd, u. f. w.,
ist so gut als neu, und Kauflustige vermißcn einen
Bargain wenn sie dem Verkauf nicht beiwohnen.
E« soll auch in einige» Tagen eine neue Niegel-
bahn von unweit dem Gasthaus nach der Lecha
Thal Eisenbahn begonnen werden, welches natür-
lich den Werth des obigen Eigenthums noch um
Vieles erhöhe» wird.

Gleichfall S.?Zur nämlichen Zeit soll auch
ein anderes zweistöckigtes backsteinernes Wohnhaus
mit Stall und allem was zu einer guten Woh-
nung gehört, gelegen im nämlichen Ort, auf öf-
fentlicher Vendu verkauft werden.

Die Bedingun. en die leicht sind, werden am
Tage des Verkaufs bekannt gemacht durch

Samuel Sieger.
N. B. Sollte das Gasthaus nicht an dem

l obigen Tage verkauft werden, so wird es dann
> und dasclbst, auf ein Jahr, auf öffentlicher Ben-
> du, verlehnt.

September 5. n»3m


